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Vorstellung
ConClimate Beratungs- & Softwareunternehmen
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14+ Jahre 

Erfahrung in der 

Nachhaltigkeits-

beratung

Ganzheitliche 

Beratung

Ursprung im 

Mittelstand mit 

115-jähriger 

Geschichte

ConClimate ist ein Beratungs- und Softwareunternehmen 

ConClimate I Vorstellung

Fokus auf 

digitale 

Lösungen
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Ausgangspunkt
Erfüllung von CSRD-Anforderungen, 
Kundenerwartungen, Erforderliche Daten
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Nachhaltigkeit hat in den letzten Jahren erheblich an Bedeutung gewonnen

Ausgangspunkt | Bedeutung von Nachhaltigkeit

Regulierung

Finanzielle Stärke Innovationsmotor

Lieferkettengesetz, CSRD, EU-

Taxonomie… Nachhaltigkeitsleistung 

muss veröffentlicht werden

Kunden- und 

Lieferantenerwartungen

Banken und Versicherungen passen 

Konditionen nach ESG-Leistung an.

Konzerne wählen Zulieferer nach ESG-

Berücksichtigung und verlangen 

verschiedene Kennzahlen.

Nachhaltigkeit schafft neue 

Technologien, die alte Technologien 

ablösen – dies schafft Risiken, kann aber 

auch Chancen bieten

Das Thema Nachhaltigkeit fordert Unternehmen vielfältig heraus



50.000 

Unternehmen in der EU müssen bald über 

ihre Nachhaltigkeitsleistung berichten 15.000 

Unternehmen werden allein in 

Deutschland von der 

Berichtspflicht betroffen sein

*Alle Zahlen basieren auf Schätzungen

CSRD = Corporate Sustainability Reporting Directive

Die EU-Verordnung („CSRD“) verpflichtet Unternehmen EU-weit zum Nachhaltigkeits-Reporting

Ausgangspunkt | ESG-Berichtspflicht durch die CSRD
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Nachhaltigkeitsstrategie

Corporate Sustainability Reporting Richtlinie 

(CSRD), wenn mind. 2 Kriterien erfüllt sind:

> 250 Mitarbeiter*innen

Nettoumsatzerlöse > 50 Mio. EUR 

Bilanzsumme > 25 Mio. EUR 

Grüne Indikatoren

Risiken

Nachhaltigkeitsziele Due-Diligence-Verfahren

Nachhaltigkeitsrollen

Geforderte Berichtsinhalte

Die Berichtspflicht gilt ab 2025 – Unternehmen müssen heute die Voraussetzungen schaffen

Aktuelle Herausforderungen I CSRD-Berichtsgrenzen
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Berichtsjahr Datenbasisjahr

Unternehmen die bereits unter die 

alte Berichtspflicht (NFRD) gefallen

sind
2025 2024

Große Unternehmen (3 Kriterien), 

die bisher noch nicht unter die 

NFRD gefallen sind
2026 2025

Gelistete KMUs sowie für kleine

und nicht komplexe Kreditinstitute

sowie firmeneigene

Versicherungsunternehmen

2027 2026

Die CSRD gilt für Unternehmen, die bisher nicht von der Berichtspflicht betroffen waren, erstmalig für das Jahr 2025

Ausgangspunkt I CSRD Fristen
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Projekt Green Deal

EU Taxonomie

CSRD
Corporate Sustainability Reporting Directive

ESRS
European Sustainability Reporting Standards

Nachhaltigkeitsbericht

Pariser KlimaabkommenAbkommen

Bericht

Standard

Gesetz

Regelwerk

CSRD
Corporate Sustainability Reporting Directive

Die CSRD-Anforderungen müssen auf Basis des neuen ESRS-Standards erfüllt werden

Aktuelle Herausforderungen I ESRS Standard
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Unabhängig von der CSRD müssen Unternehmen auch EU-Taxonomiekennzahlen offenlegen

Schritt 1 –Taxonomiefähigkeit
nach EU-Aktivitätskatalog

Schritt 2 –Taxonomiekonformität
nach EU-Prüfkriterien

Schritt 3 – Offenlegung
nach EU-Darstellungsvorgaben

Wesentlicher 

Beitrag zu 

mind. 

einem 
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ConClimate I EU-Taxonomie
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Auch wissenschaftsbasierte CO2-Reduktionsziele werden von der CSRD indirekt eingefordert

Ausgangspunkt I CO2-Reduktionsziele

o Der Net-Zero Standard ist der weltweite Standard zur Anwendung von 

wissenschaftsbasierten CO2-Reduktionszielen für Unternehmen 

o Entwickelt durch die Science-Based Targets initiative (SBTi) 

besteht aus:

o kurzfristigen Zielen (5-10 Jahre) und

o langfristigen Zielen (2045 – 2050)

o Ziele sind öffentlich und werden von SBTI validiert

➔ Ein Net-Zero Ziel nach SBTi ist eine freiwillige, öffentlich einsehbare 

Selbstverpflichtung für Unternehmen

Der Net-Zero Standard ist der verbreitetste Standard für die Entwicklung 

von CSRD-konformen Klimazielen



Doppelte Wesentlichkeit
Grundlage für das ESRS Reporting

3
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Business

Umwelt

Gesellschaft

Business

Risiko- 
Chancenanalyse

Outside-in

Impactanalyse

Inside-out

Financial Materiality Impact Materiality 

Das Herzstück der ESRS ist die Doppelte Wesentlichkeitsanalyse

Doppelte Wesentlichkeit I Grundlage für ESRS

Business

Umwelt

Gesellschaft

Business
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Der Schritt-für-Schritt Prozess einer Doppelten Wesentlichkeitsanalyse gemäß CSRD

Schritt 

Einordnung in den 

Unternehmenskontext

Schritt 

Identifikation Ihrer relevanten 

Nachhaltigkeitsaktivitäten

= Longlist

Schritt 

Generierung der 

relevanten NH-Aspekte  

= vorläufige Shortlist

Schritt 

Unter Einbeziehung der 

Stakeholder - erstellen der 

finalen Shortlist

Schritt

Identifikation der wesentlichen 

Nachhaltigkeitsaspekte 

Schritt 

Bewertung der NH-Aspekte 

aus der inside-out-Perspektive

(Materiality)Schritt 

Bewertung der NH-

Aspekte aus der outside-

in-Perspektive

(Financial Materiality)

1 2 3

45

6

87Schritt

Validieren der Bewertung 

durch Stakeholder 

Doppelte Wesentlichkeit I Prozess nach ESRS
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In der doppelten Wesentlichkeitsanalyse wird Nachhaltigkeit entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette betrachtet

Rohstoff-

gewinnung
Lieferanten 

eigenes 

Unternehmen 
Kunden Entsorgung 

+ das finanzielle, geografische, geopolitische

und regulatorische Umfeld, in dem das Unternehmen 

tätig ist

Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette



Im Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse zählt die Meinung interner und externer Stakeholder

1. Direkte und indirekte 

Geschäftsbeziehungen in 

gesamter Wertschöpfungskette 

Endkunden Mitarbeiter
Lieferanten/ 

Händler

Aufsichtsrat/

Vorstand

Shareholder / 

Banken NGOs

Kooperations-

partner

Regulierungs-

behörende
Wissenschaft 

2. Nutzer von 

Nachhaltigkeitserklärungen 
Regulierungs-

behörendeRating-Agenturen

Doppelte Wesentlichkeit I Stakeholder
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Die ESRS geben Bewertungskriterien der Impactanalyse (Materiality) vor

Auswirkungs-

wesentlichkeit 

Schwere 

Tatsächlich 

negative 

Auswirkungen

Negative 

Auswirkung

Positive 

Auswirkung

Tatsächlich 

positive 

Auswirkungen

Mögliche 

positive 

Auswirkungen

Schwere Wahrscheinlichkeit Wahrscheinlichkeit 

Ausmaß

Umfang

Ausmaß

Umfang

Mögliche 

negative 

Auswirkungen

Unabänderbarkeit

Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette
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Praxisbeispiel: Bewertung der Impact Materiality

Ergebnisse

Nachhaltigkeitsaspekt: 
Management der Beziehungen zu Lieferanten 

• Zertifizierungen im Social Bereich bei Lieferanten

• Beschaffungskriterien schließen soziale und 

ökologische Themen ein

• Pünktliche Zahlung der Rechnungen 

Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette
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Praxisbeispiel: Analyse der Impact Materiality

• Wesentliche Auswirkungen 

des Unternehmens & der 

Wertschöpfungskette

• ESR-Standards, für die 

Berichtspflicht besteht

Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette



Die ESRS geben Bewertungskriterien der Financial Materiality (Risiko- und Chancenanalyse) vor

Finanzielle 

Wesentlichkeit

Ausmaß

Risiken Chancen

Wahrscheinlichkeit 

gegenwärtige  &  potentielle 

neg. Auswirkungen

Ausmaß Wahrscheinlichkeit 

gegenwärtige  &  potentielle  

pos. Auswirkungen

Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette
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Aus der Auswirkungs- und Risikobewertung folgt die finale Liste wesentlicher Aspekte
Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette
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Praxisbeispiel: Wir unterstützen Sie in jedem Schritt und 
erstellen einen hilfreichen Ergebnisbericht

Beschreibung der Methodik (Schritte 1-8)

Erläuterung der Ergebnisse (Schritte 1-8)

Offenlegungspflichten über den 

Prozess der Doppelten 

Wesentlichkeitsanalyse gemäß ESRS

Doppelte Wesentlichkeit I Wertschöpfungskette
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Digitales ESG-Management
Anforderungen, Chancen, Vorteile

4
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Substain ist eine ESG-Management-Software, die komplexe Bilanzierungen und ESRS-Reports ermöglicht

✓ Übersichtliches Dashboard

✓ Konfigurierbare Eingabemasken

✓ Individuelle Reportings

✓ Darstellung der Unternehmensstruktur (z.B. nach Standorten)

✓ Abgestuftes Benutzerrechtekonzept 

✓ Vielfältige Import und Export Funktionen

✓ API zur Anbindung an Dritt-Systeme

ESRS Reporting: Eingabemasken und PDF-Report 

für alle 168 Disclosure Requirements

Bilanzierung: Corporate und Product Carbon 

Footprints

EHS- / Auditmanagement: Dateneingabe für 

Auditberichte, z.B. für ISO 14.001

Features Substain Module

Die Software Substain I Digitales ESG-Management mit Substain
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Substain ist eine ganzheitliche Software – Ziel ist, Synergien zwischen verschiedenen Reporting-
Anforderungen zu nutzen

Die Software Substain I Überblick Substain

Ökologische
Unternehmensdaten

Ökonomische
Unternehmensdaten

Soziale
Unternehmensdaten

(ESG) Reporting
(ESRS, GRI, etc.)

EHS Reporting & 
Auditmanagement
(ISO 14.001,etc.)

Bilanzierung
(CCF, PCF, LCA)
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Substain basiert auf klaren Prinzipien, durch die Flexibilität und Zukunftsfähigkeit gewährleistet werden

Single Source of

Truth
Nach dem SSOT-Prinzip sollten Daten in 

nur einer Version an einem zentralen Ort 

verfügbar sein.

Collaborative

Customization through 

configuration

Single Input,  

Multiple Outputs
Durch die kollaborative Struktur unserer 

Software arbeiten Sie weltweit als Team 

an gemeinsamen Projekten.

Nach dem SIMO-Prinzip können Daten 

gleichzeitig nach verschiedenen Kriterien 

ausgewertet werden.

User-centered

Design

Wir glauben: Eine Software, die ein 

Handbuch benötigt, ist eine schlechte 

Software. Daher haben wir alle Prozesse 

auf Benutzerfreundlichkeit hin optimiert.

Wir finden: Eine Software sollte sich ans 

Unternehmen anpassen – und nicht 

umgekehrt. Daher ist praktisch alles über 

individuelle Konfigurationen anpassbar.

Do Not Repeat 

Yourself

Redundante Prozesse sind ineffizient und 

erhöhen die Fehleranfälligkeit. Daher 

haben wir unsere Software konsequent 

auf dem DRY-Prinzip ausgerichtet.

Die Software Substain I Entwicklungsprinzipien



Substain ist eine cloudbasierte Software, die keine lokale Installation erfordert

www.substain.com

Die Software Substain I Bereitstellung
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Ein leistungsfähiges Datenmanagement ist die Grundlage für ein effektives ESG-Reporting

Die Software Substain I Datenmanagement

Konfigurierbare Eingabemasken mit Dateianhängen

Benutzerbasierte Steuerung der Datenerfassung

Individuelles Datenmodell für jedes Unternehmen

Umfassende Import- und Exportmöglichkeiten
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Der ESRS erfordert auch eine umfassende und vollständige CO2-Bilanz nach den GHG Protocol 
Corporate Value Chain Standard – mit Substain ist dies auf hohem Niveau möglich

Die Software Substain I CO2-Bilanz

CO2-Bilanz vollständig mit 15 

Kategorien im Scope 3

Umfassende Analyse- und 

Auswertungsmöglichkeiten

Automatischer und 

anpassbarerer Bericht auf 

Knopfdruc
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Auch “Product Carbon Footprints” für einzelne Produkte oder Sortimente können in Substain abgebildet
werden

1) PCF eines Produktes 2) PCF-Berechnungstool 3) PCF für Gesamtsortiment

Daten Von einem Produkt

Tool Substain/Excel

Ergebnis Statisches PDF

Daten Von allen Produkten

Tool Substain Tool aus 2b)

Ergebnis Tool zur Filterung des PCFs 

jedes Produktes

Abbildung der Berechnungsmethodik in

einem Tool

2b) Spezifisch2a) allgemein

PCF-Standard in 

Substain

Auswertung des PCF eines Produktes in 

einem Tool

• Artikelnummer

• Produktart

• Logistik

! Umfassende Lösung! Keine Synergieeffekte

Tool zur Berechnung des PCF für jedes 

Produkt

Anwendungsfall: Es wird ein PCF von 
einem bestimmten Produkt benötigt

Anwendungsfall: Es wird ein PCF-
Rechner für Produktgruppen benötigt

Anwendungsfall: Es wird ein PCF-
Rechner das gesamte Sortiment benötigt

Die Software Substain I Product Carbon Footprints und LCAs



Beispiel: ESRS E1-1

Der ESRS ist extrem kleinteilig und komplex mit einem Fokus auf Kennzahlen, Strategien und Prozesse

Die Software Substain I Beispiel ESRS E1-1
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In Substain sind alle Offenlegungspflichten mit vielen Zusatzinformationen  Eingabemasken umgesetzt – 
Unternehmen können sich vollständig auf die Inhalte konzentrieren

Die Software Substain I Beispiel ESRS E1-1

32



33

Mit Substain haben wir die gesamten ESRS-Standards abgebildet – ein CSRD-konformer Bericht kann 
auf Knopfdruck erstellt werden

Die Software Substain I Beispiel ESRS E1-1



Fazit und Empfehlungen5
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Nachhaltigkeit muss man als Prozess betrachten – wichtig ist, sich auf den Weg zu machen

Voraussetzungen schaffen

ESG-Kennzahlen erheben

Ziele setzen

ESG-Berichtspflicht erfüllen

Mit Umsetzung beginnen

Erfolge dokumentieren

Langfristige

Transformation einleiten

Jahr 1 Jahr 2-3 ab Jahr 4

Vorteile

Fazit und Empfehlungen I Nachhaltigkeit als Prozess



Wir begleiten Unternehmen ganzheitlich im Themenfeld ESG durch Beratung und eigene Software

Corporate Carbon Footprint

Product Carbon Footprint

Life Cycle Analysis

Science-Based Targets (SBTi)

Potenzialanalyse

Path to Net-zero

(ESG)- Reporting (z.B. ESRS)

Bilanzierungen

EHS-Reporting/ Auditmanagement

Schulung zur Nachhaltigkeit

Impulsworkshops

Corporate Sustainability 

Reporting Directive (CSRD)

GAP-Analyse

Nachhaltige Unternehmensstrategie

(doppelte) Wesentlichkeitsanalyse

ConClimate I Unsere Leistungen
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Vielen Dank

Rebecca Rauner

Team Lead Account

Management

+49 173 2305193

r.rauner@conclimate.de

Dr. Christian Reisinger

Geschäftsführer

+49 89 420 490 810

c.reisinger@conclimate.de
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